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Zitat von chilipaprika

Weiß auch vermutlich kaum ein Kollege.

Das Problem hatten wir hier auch wahrgenommen. Zuzüglich des Problems, dass die Kollegen
befürchten, dass da ganz viele zusätzliche Belastungen auf sie zukommen, wenn sie so etwas
Schülern oder Eltern gegenüber auch nur andeuten.

Also mal 'nen ausführlicheren Standard-Elternbrief verfasst, der bei Bedarf durch die
Klassenlehrer ausgegeben werden kann. Der enthält alle notwendigen Informationen (auch
hilfreich für die Kollegen...) und benennt für Eltern einen Ansprechpartner in der Schulleitung.
Die Eltern können auf der Rückseite des Briefes in einem Formular gleich den entsprechenden
Antrag stellen - ist also auch an der Stelle niedrigschwellig/mit wenig Aufwand verbunden.
In den letzten Jahren hatten wir pro Jahr mindestens einen Schüler, der ein Schuljahr
übersprungen hat ... und zum Ende des Schuljahres wieder zur Spitze gehörte und
leistungsmäßig wieder hätte überspringen können... Solche positiven Beispiele machen es den
Kollegen auch leichter, ein Überspringen den Eltern zu empfehlen (vorher war da immer die
Angst, insbesondere in den Fremdsprachen, dass da doch der Stoff eines ganzen Jahres fehlt
und das nie klappt).
Ist aber in NDS mit der Rückkehr zu G9 vielleicht was anderes als in reinen G8 Systemen.
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